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Die 25 Stunde mit 818 km 750 m
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Freitag den 19 März 1909

e rmDas Berliner Sechstage Renuen
Die erſten 24 Stunden Ernente Vorſtöße de Marag

Tommy Hall und Kndela geben auf
Bis Ablauf der erſten 24 Stunden geht die Reihe ohne beſondere

Zwiſchenfälle ruhig weiter nur die Franzoſen Jacquelin verlieren durch
einige Vorſtöße von Mac Farland Brocco und Stol weitere drei Runden
ſodaß ſie bereits nach Schluß des erſten Tages zehn Runden verloren

Beim Piſtolenſchuß liegen noch acht Mannſchaften mit de Mara
dela Georget und Scheuermann an der Spitze in der führenden

Gruppe die 788 km 150 m zurückgelegt haben alſo ca 40 km weniger
als die Spitzengruppe des letzten Newyorkers Sechstage Rennens die mit
327 km 346 m einen neuen Rekord aufgeſtellt hatten Peter Hall ſind
eine Heiny Hofmann zwei Robl Pawke Ryſer Scheuermann drei Arend
Conrad fünf und Gebr Jacquelin zehn Runden zurück Jn der 25 Stunde
ereignei ſich in der Kurve ein bösausſehender Sturz dem Brocco Heiny
und Althoff zum Opfer fallen ohne ſich jedoch jedoch ernſtlich zu verletzen

und die 26 Stunde mit 850 km
550 m ergeben keine Veränderungen

Dann unternehmen Paſſerien Stol und Moran einen Vorſtoß zehn
Minuten lang wirbelt alles durcheinander Das Ergebnis der wilden
Jagd iſt ein Rundenverluſt von Contenetde Mara und Kudela Stabe
und ſomit ihr Ausſcheiden aus der Spitzengruppe Außerdem kommen
de Mara und Tadewald zu Fall Der Amerikaner hat ſich dabei wie ſich
erſ ſpäter herausſtallt eine ſchmerzhafte Rippenqueiſchung zugezogen ſodaß
er in der 31 Stunde aufgeben muß Jn de Mara dem dritten des
letzten Newyorker Sechstage Rennens iſt ein ausſichtsreicher Bewerber aus
geſchieden Sein Partner Stabe fehlt zunächſt ebenfalls und verliert da
durch viele Runden Stabe bildete mit Althoff eine neue Mannſchaft

as Reſultat der 30 Stunde iſt Brocco Paſſerienu Mac Farland
Moran Stellbrink Techmer Stol Berthet Tadewald Rudel und Poulain
Georget 967 km 860 m Contenet de Mara eine Peter Tommy Hall zwei
Heiny Hoffmann drei Robl Pawke Ryſer Scheuermann vier Arend
Conrad ſechs Althoff Stabe ſieben und Gebr Jacquelin 14 Runden
zurück Nach de Maras Ausſcheiden vereinigt ſich Stabe mit Contenet
wodurch ſich ihr Verluſt auf fünf Runden ermäßigt Jacquelin der in
der 50 Stunde eine Runde zurückzuerobern vermag wird dann wieder mehr
jach überrundet Contenet und Stabe verſuchen durch ſtändige Ablöſung
und Vorſtöße ebenſalls ihren Verluſt gut zu machen was ihnen jedoch
nicht gelingt Jn der 36 Stunde gibt Tommy Hall wegen heftiger
Knieſchmerzen auf Peter bildet nunmehr mit dem noch freien Erſatzjahrer Authoff eine neue Mannſchaft

Das Rennen iſt ſehr langſam geworden und bis auf 28,700 km
in der 36 Stunde zurückgegangen Das Geſamtreſultat um dieſe Zeit iſt
1132 km 150 m Brocco Paſſerien Mac Farland Moran Poulain
Georget Stellbrink Techmer Stol Berthet und Tadewald Rudel bilden
die Spitzengruppe Heiny Hoffmann drei Robl Pawke RyſerScheuer
nann und Peter Althoff vier Contenet Stabe fünf Arend Conrad ſechs
und Gebr Jacquelin 14 Runden zurück

Der Kronprinz beim Berliner Sechstage Rennen
Von neuem hat der Kronprinz ſeinem Intereſſe für den Radſport Aus

druck gegeben Gegen 11 Uhr erſcheint er in der Begleitung des Prinzen
von Thurn und Tapxis ſowie ſeines Adjutanten Frhrn v Oppen in der
Hofloge um etwa anderihalb Stunden den Kämpfen beizuwohnen Seine
Anweſenheit wirkt belebend auf die Fahrer doch führt kein Vorſtoß zum
Reſultat Das Rennen wird auf einige Minuten abgeläutet um dem
Uuſtralier Clarke Gelegenheit zu geben ſeinen berühmten Spurt zu
zeigen Gegen ,1 Uhr verließ der Kronprinz die Bahn mit dem Ver
ſprechen am Sonntag abend zum Schluß des Rennens wiederzukommen

Das Rennen ſelbſt verläuft während der Tagesſtunden eintönig Die
ahrer vertreiben ſich die Zeit durch kleine Scherze die vom Publikum
lacht werden Stol trinkt während der Fahrt Champagner und

zaucht eine Zigarette Mac Farland folgt ſeinem Beiſpiel Robl lieſt
die Zeitung Jn der 39 Stunde iſt das Reſultat 1214 kw 350 m
In den Nachmittagsſtunden ſorgt E Jaequelin für Abwechſelung Un
rmüdlich unternimmt er Vorſtöße die ſchließlich auch zur Rückeroberung
ziner Runde führen 42 Stunde 1295 km 500 m Mit dem Auf
Iammen der elektriſchen Lampen wird das Feld plötzlich lebendig Wieder
ſind es die Amerikaner Mac Farland Moran die Anſtoß zu einem wilden
Kampf geben wieder iſt es Stol der einzige der die Situation zu be
ſerrſchen vermag Jn raſender n löſen ſich Moran und Mac
Farland ab Außer Stol iſt kein Fahrer dieſem Tempo gewachſen
Zwar verſuchen Stabe Stellbrink Rudel nach beſten Kräften die deutſchen
Farben zu vertreten vergebens wehren die Franzoſen Poulain Brocco und
Paſſerieu ſie alle werden überrundet Als der wilden Fahrt durch Ab
läuten ein Ende gemacht Mac Farland und Moran hatten ſich ſchließlich
n unzuläſſiger Weiſe abgelöſt ſind alle Mannſchaften bis auf Stol
Berihet überrundet Das Publikum raſt vor r die Amerikaner
werden ausgepfiffen Stol lebhaft applaudiert Als gleich darauf Moran
Mae Farland bei einem nochmaligen Vorſtoß wieder unfair ablöfen droht
ein bei den Fahrern wie beim Publikum großer Skandal auszubrechen
Schließlich beginnt die Muſik zu ſpielen die aufgeregten Gemüter beruhigen
ſich wieder

Das Reſultat der 45 Stunde iſt Mac Farland Moran Stol
Berthet 1379 km 650 m Brocco Paſſerieu PoulainGeorget Tadewald
Rudel Stellbrink Techmer eine Runde Peter Althoff Robl Pawke Ryſer
Scheuermann fünf Runden Content Stabe ſechs Runden ConradArend
ſieben Runden Gehr Jacquelin 14 Runden und Heiny Hoffmann
80 Runden zurück

Sportnachrichten
Neitſport

Auch der zweite Strausberger Renntag der für den 24 März
angeſetzt war iſt jetzt vom Strausberger Rennverein aufgehoben worden
Es iſt jo gut wie ausgeſchioſſen daß die für den 29 März auf der Wald
bahn angeſetzten Rennen ſtatifinden können Wahrſcheinlich werden vor
Oſtern überhaupt keine Rennen in Berlin abgehalten werden da auch
der erſte Karlshorſter Termin am 2 April bei der jetzigen Wüterung ge
lährdet iſt

Fußballſport
Halle

Wackerſportplatz Wie ſchon kurz gemeldet iſt es dem K Wa cker
gelungen am kommenden Sonntag er i 43 Uhr den hier rühmlichſt Tonnen Thüringer Meiſterſchaftsklub Sport Klud Erfurt
von 1895 auf dem Wackerſporiplatze zu Gaſte zu haben Die Spieltüchtigken
dieſer Mannſchaft iſt eine vorzügliche und ein Beweis ihrer glänzenden
Form ſind folgende Reſultate K Erſurt ſchlägt Hohenzollern H mit
5 3 18096 mit 1 Britannia Leipzig mit 4 3 K Plauen mit
10 1 und iſt Meiſter von Thüringen auch für 1909/10 Beide Mann
ſchaften ſtellen thre beſten Kräfte ins Feld

Fußball in England Der alljährliche Länderwettkampf Schottland
Irland wurde in Glasgow zum 26 Mal ausgetragen Schottland blieb
mit 5 0 übverlegener Sieger Von den bisherigen Spielen gewann Schott
land 28 Irland 1 und zwei blieben unentſchieden Weiter konnte England
Wales knapp mit 0 ſchlagen Von 31 Spielen hat n bisher
23 gewonnen und nur 2 verloren 6 Spiele blieben unentſchleden

ANt6letik

Tom Longboat der Weltmeiſter im Marathonlaufen iſt
neuerdings zu einem Maich gegen den Franzoſen Saint Yves verpflichtet
worden Der letztere berühmt durch ſeinen glänzenden Sieg im Mararhon

r

lauf zu Schoriand wird ſich mit dem gefürchteien Jndianer am 4 April
in New York neffen

Danerlauf von San Francisco nach Newyork Der
71 jährige Dauerläufer Weſton ſtartete unter dem Jubel Tauſender
zu einem Marſch von Newyork nach San Franciésco in hundert Tagen

Nutkomobilſport
Die diesjährige internationale Automobil Laſtwagen

Konkurrenz hat mit 24 Nennungen gegen 52 des Vorjahres ein recht
ungünſtiges Meldeergebnis gehabt doch ſind noch Nachmeldungen bis zum
J April zuläſſig Gemeldet haben für Klaſſe I Damler Gaggenau
Saurer für Klaſſe II Gaggenau Saurer Stoewer für Klaffe III Brennabor
Daimler Deutz Hanſa für Klaſſe IV Adler Gaggenau Saurer Hanſa
für Klaſſe V Adler Gaggenau Saurer für Klaſſe VI Büſſing Dammier
Saurer Stoewer und für Klaſſe VII Büſſing Eiſenach Saurer Jm
ganzen haben gemeldet ſechs Wagen der Firma Saurer vier Wagen der
Firma Gaggenau drei Wagen der Firma Daimler je zwei Wagen der
Firmen Adler Büſſing Hanſa und Stoewer ſowie je ein Wagen der
Firmen Deutz Eiſenach und Brennabor

ELuftlchiffabrt
Luftballonlandung Zerbſt 16 März Sonntag nachmittag

gegen 52/ Uhr landete in der Nähe unſerer Stadt bei der von Stedingſchen
Ziegelei an der Magdeburger Chauſſee der mit vier Herren bemannte Lujr
ballon Thüringen Er war 11 Uhr vormittags in Gotha auf
geſtiegen Führer war Oberleutnant von Franckenberg von der Luſtſchiffer
abteilung

Havarie des Ballous Cognac im Wetterſteingebirge
Von Garmtſch aus wird den Münch N gemeldet daß am Dienstag
nachmittag 3 Uhr mit dem Fernrohr am Abhange des Wetterſteingebirges
im Zugſpitzgebiet in der Gegend des Abſtiegs von Schachen beim Ferchen

ſee ein in den Bäumen hängengebliebener großer gelber
Ballon beobachtet wurde deſſen Größe jedoch auf einen Paſſagierballon
ſchließen läßt Man erkannte mit dem Fernrohr auch Leute die ſich um
die Freimachung des Ballons bemühten Von Mittenwald aus iſt auf dieſe
Beobachtung hin im Laufe des Nachmittags eine Expedition nach jener
Gegend abgegangen Man glaubt der havarierte Ballon könne der in
Davos am Dienstag zur RNeberquerung der Alpen aufgeſtiegene
Ballon Cognac ſein Hierzu wird uns heute telegraphiert

München 18 März Der im Wetterſteingebirge verunglückte
Ballon Cognac iſt von einer Rettungsexpedition unter Schwierigkeiten
geborgen worden

Die Neuanlagen der Luftſchiffbau Zeppelin Geſellſchaft
Aus Friedrichshafen wird dem geſchrieben Vom Stadtbahnhof
Friedrichshafen aus führt durch die Kanalſtraße den Kohlbach entlang
nach dem neuen Gebäude ein Schienenſtrang von annähernd 2 Km
Länge er umpannt die weſtliche Hälfte des Gebäudes und endigt bei
der Doppelluftſchiffhalle dieſe kommt auf das nördliche Ende des Areals
zu ſtehen und zwar in der Nordoſtrichtung da die ſtärkſten Winde meiſt
aus Südweſt und Nordoſt kommen Die Ballonhalle welche 200 m
lang 45 m breu und 25 m hoch wird erhält rund 50 Fundamenyockel
zur Aufnahme der Eiſenkonſtruktion die von der Flenderſchen Brückenbau
anſtalt in Benrath erſtellt wird Der Boden in der Halle hat einen
Flächeninhalt von 10000 Quadratmeter er wird in Holz ausgeführt und
hat eine zehn Zentimeter ſtarke Betonſchicht als Unterlage Jn den Unter
grund der Halle iſt ein Montagekanal eingelaſſen An beiden Seiten
der Halle entlang ſowie durch die Mutte führt je ein Schienenſtrang Das
Fabrikgebäude em 175 Meter langer und 37 Meter breiter Back
ſteinbau wird alle Maſchinen enthalten deren man zur Herſtellung von
Luftſchiffteilen bedarf Die Riejenzelthalle die den Reichsluſtkreuzer
Zeppelin I proviſoriſch aufzunehmen hat wird am Friedhof bei der Hof

ſtraße auf geſchlagen werden Um Unberufene fernzuhalten wird das ge
ſamte Areal in abſehbarer Zeit mit einem mannsyohen Drahtzaun um
geben Die Drainagearbeiten ſind in der Haupiſache beendet ebenſo die
Planterung im Groben der Riedleweiher auf dem das Verwanungs
gebäude zu ſtehen kommt muß noch aufgefüllt werden Die geſamte An
lage ſoll am 1 Oktober ds Js dem Betriebe übergeben werden
Gegenüber der Meldung daß die LujtſchiffbauZeppein G m b H ſich
auch mit der Herſtellung von Aeroplanen bejaſſen werde teilt die Geſell
ſchaft mit daß dies nicht der Fall iſt und da ſie vielmehr alle in dieſer
Beziehung geſtellten Anträge abgelehnt hat und ablehnen wird Die Auf
gabe der Geſellſchaft ſei der Aushau des ſtarren Syſtems und ſie
habe nicht die Abſicht ihre Kraft zu zerſplittern Allerdings ſind Jngenteure
der Geſellſchaft in Paris geweſen um die Ausſtellung anzuſehen die Herren
hatten auch Gelegenheit Wright kennen zu lernen und fliegen zu ſehen
doch ohne die Abſicht im Auftrag der Geſellſchaft Studien an Flug
apparaten zu machen

Dir Meldeſchluß für das diesjährige Gordon Beunett
Rennen der Lüſie das bekanntlich nach dem zurückgewieſenen engliſchen
Proteſt am 3 Oktober von Zürich aus ſtattfindet hat mit 20 Nennungen
gegen 23 des Vorjahres abgeſchloſſen Frankreich Jtalien Beigien und
Deutſchland nannten je drei Spanien zwei England Amerika und
Oeſterreich je einen Ballon Die Schwetz die den Gordon Bennett Preis
verteidigen muß iſt ebenfalls mit dret Ballons vertreten Das Ergebnis
des letzten Rennens im vergangenen Herbſt das von Berlin aus vor ſich
ging wurde erſt nach langwierigen Proteſten feſtgeſtellt da die Engländer
gegen den von Deutſchland anerkannten Sieg des Schweizer Oberſt Schaeck
wegen der Landung im offenen Meer energiſch proteſtiert hatten

Das Aerodrom des Aeroklub von Londow in Sheppey iſt be
reits ſoweit vorgeſchritien daß die Eröffnung anfang nächſten Monats
ſtattfinden kann Eine kleine Flugkonkurrenz wird das Aerodrom eröffnen
Mit dieſem Aerodrom beſitzt England bereits das zweite da das erſte
in Eſſex ſchon längſt fertiggeſtellt iſt

Kleine Chronin
Jenag 17 März Garde Appell für Thüringen undSachſen Am Himmelfahrtstag den 20 Mai er findet gemäß dem

von den Garde Vereinen Erfurt Goiha Mühlhauſen i Th Jena und
Weimar gefaßten Beſchluß der diesjährige Garde Appell für Thüringen
Sachſen ünd angrenzende Bezirke in Jena ſtatt Hauten ſich bei dem
J Garde Appell in Erfurt ſchon weit über 1000 Teunehmer eingefunden
jo iſt die Zahl von Jahr zu Jahr geſtiegen und es ſteht zu erwarten daß
beſonders Jena mit ſeiner reizenden Lage und Sehenswürdigkenen noch
eine weint größere Anzahl von Teilnehmern willkommen heißen kann Der
dortige Verein hat nichts geſcheut um ſeinen Gäſten den Aufenthalt ſo
angenehm wie möglich zu geſtalten Zur Teilnahme an dem Garde Appell
iſt jeder berechtigt der beim Kgl Preuß Garde Korps oder bei einem

Garde Regiment reſp Bataillon der Deutſchen Bundesſtaaten gedient hat
Anmeldungen und Unfragen ſind an den Schriftfüyrer des Vereins Garde
Korps Jena C Langer Dornburgerſtraße zu richten

Landsberg a 17 März Tod durch Kohlengaſe Auf
den Wunſch orſer Kohlenwerken Kreis Jüllichau Schwiebus wurde beim
Durchſtechen der Kohlenwand der Bergmann Weißert durch Kohlenoxydgas
getötet Mehrere Bergleute wurden beräubt ihr Zuſtand iſt bedenklich

Ragnuit 16 März Ueber den Schnapsgenuß im Oſten
berichten Mitteilungen des Kreisarztes von Ragnit in dem Werk Das
Geſundheitsweſen des preußiſchen Siaates Auf einem Jmpftermin wurde
von den anweſenden Frauen ſo ſtart der Flaſche zugeſprochen daß es
ſogar zur Verwechſelung der nie kam Von einem Lehrer
des Kreiſes Allenſtein wird berichtet daß Kinder ſtatt des Frühſtücks
Schnaps in die Schule mitbekommen hätten und einzelne wegen Trunken
heit nach Hauſe geſchickt werden mußten

Hamburg 17 März Falſchmüuzerbande verhaftet Jn
einem Hoſe der Petersſtraße wurden fünf Männer vier Handwerker und
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ein Artiſt wegen Verdachts der Falſchmünzerei verhaſtet Die Er

Tägliche Neuheiten

auch extra Weite
fur jeden Zweck passend

zu sohr billigen Preisen bei

uitteiungen und auch das Geſtänonis des Artiſten ergaben daß es ſich
um engliſche Pennyſtücke handelte die mit einer Galvamiſierungsmaſſe
überzogen wurden und dadurch einen ſilberähnlichen Metallglanz erhielten
Der Aruiſt gebrauchte anſänalich dieſe Stücke zu Erperimenten auf der
Bühne Später ſind dieſe Münzen für deutſche Zweimarkſtücke in
Hambura Altona in Um auf geſetzt worden

Eſſen Ruhr 17 März Der Grubenbranud auf Zeche
Blieſenbach Wie der Bergbauverein mitteilt nahm der auf Zeche
Blieſenbach ausgebrochene Grubenbrand größere Ausdehnung an
Infolgedeſſen mußte auf Veranlaſſung der königlichen Bergrevierbeamten
die Grube Montag abend von ſämtlichen Mannſchaften geräumt und unter
Waſſer geſetzt werden

Solingen 17 März Die Genickſtarre im rheiniſchen
Jnduſtriegebiet Hier ſind zwei Kinder eines Klempners an Genick
ſtarre erkrankt von denen eins ſtarb Jn Gräfrath erkrankten ebenfalls
zwei Kinder die in ein Krankenhaus geſchafft wurden

Ohligs Rheinprovinz 16 März Tod auf den Schienen
Jn Ohligs überraſchte der Morgenſchnellzug vier Rottenarbeiter auf der
Strecke Drei warfen ſich zwiſchen die Gleiſe und blieben unverletzt
während der vierte vom Zuge erfaßt und zermalmt wurde

München 17 März Der Münchner Mörder Zachmeiery
ein 20jäqriger Schreiber der am letzten Karneval ſeine Geliebte eine junge
Näherin nachts vor ihrer Wohnung aufgelauert und ſie aus Eiferſucht
meuchlings erſtochen hat und dann geflohen war iſt in die Fremden
leglon eingeſtellt Er hat jetzt nach München geſchrieben und klagt
über die unmenſchliche Behandlung und will lieber im Zuchthaus ſitzen
wenn er nur entkommen könnte

Freiburg i 17 März Nachwehen des Hauprozeſſes
Chefredakteur Albert Herzog ein Bruder des bekannten Romanſchrift
ſtellers hat nunmehr ſeine einjährige Geſängnisſtrafe im Landesgefängnis
in Freiburg i Br angetreten Mit einem Strafnachlaß wird wohl
noch zu rechnen ſein um ſo mehr als auch der wegen verſuchter Meineids
verleitung zu einem Jahre Zuchthaus verurteilte und dann zu 6 Monaten
Gefängnis begnadigte katholiſche Pfarrer Gaiſert aus Gündelwangen bald
nach ſeinem Strafantritt vollſtändig begnadigt wurde

Hagenau 17 März Ein ſiebzehn jähriger Mörder Jn
der Knabenbeſſerungsanſtalt in Hagenau erſtach geſtern vormittag der ſieb
zehnjährige Zögling Brunner den Schuhmachermeiſter Boyon mit
einem Schuſtermeſſer Der Stich war ſo heftig geführt daß er das
Herz verletzte Der Tod trat ſofort ein Der jugendliche Mörder wurde
verhaftet Der Burſche war in Zorn geraten weil der Meiſter ihn bei
der Arbeit getadelt hatte

Saarbrücken 17 März Durchſtechereien auf einer Grube
Jn dem vom 10 bis zum 18 März vor der Strafkammer des hieſigen
Landgerichts verhandelten Prozeß wegen Durchſtechereien auf der Grube
Goettelborn wurde heute das Urteil geſprochen demzufolge der Ange
klagte Oberſteiger Michaeli zu einer Zuſatzſtrafe von 3 Monaten Zucht
haus die übrigen Angeklagten Fahrſteiger Riß Oberſteiger Früh und die
Steiger Huppert Prüm Andreas Rollinger Sick Jenal Floe und
Glaſen zu 8 bis 2 Monaten verurteilt wurden Frau Riß erhielt 14 Tage
Gefängnis 13 Angeklagte wurden zu Gefängnisſtrafen bis zu 10 Tagen
verurteilt

Haslach Allgäu 17 März Ein dreiſter Raubmordver
ſuch wurde in Haslach im Allgäu an der Frau eines Lokomotivführers
begangen Zu ihr kam nachts ein maskierter Mann feſſelte ſie an
Händen und Füßen preßte ihr die Angabe des Geldperſtecks ab nahm
400 Mk dort an ſich und verſchwand Die Frau wurde im bewußtloſen
Zuſtande gefeſſelt und mit ſtark geſchwollenen Gliedern von ihren ent
ſetzten Verwandten am Boden liegend aufgefunden

Prag 18 März Der Kaufmann Steinmetz aus Katto
witz verletzte die Schauſpielerin Brehm vom Teplitzer Stadttheater
durch einen Revolverſchuß ſchwer und entleibte ſich dann ſelbſt

Davos 17 März Jn einer Fremdenpenſion erſchoſſen
Jn einer hieſigen Fremdenpenſion hat der als Militärſchritſteller bekannte
öſterreichiſche Oberleunant Joſef Bartunek einen in England wohnhaften
Holländer namens Jules Mulder erſchoſſen Mulder der ſich in
das Fremdenbuch als Komponiſt aus London eingetragen hatte ſpeiſte
mit ſeiner Gemahlin an einem Seitentiſch im Speiſeſaal Da er wahr
zunehmen glaubte daß der an der Haupttafel ſitzende Bartunek ſeine Frau
fixierte ging er auf ihn los und rief ihm zu Sie ſind ein deutſcher
Lump Bartunek verlangte Genugtuung und als ihm dieſe ver
weigert wurde ſchoß er ſeinen Beleidiger mit dem Revolver nieder
Mulder war ſofort tot Bartunek ſtellte ſich der Polizei Der Erſchoſſene
war vor acht Tagen von der Riviera zum Beſuch ſeiner Gattin nach
Davos gekommen Dieſe weilte ſeit vier Monaten in der Penſion

Rom 16 März Zwei Liebestragödien bilden in Rom
und Neapel das Tagesgeſpräch Jn Rom verſuchte ein 28 jähriger Werk
meiſter ſeine 44 jährige Geliebte eine Oſterienwirtin die unter dem Namen
La bella Carlotia vor der Porta San Paolo bekannt und Mutter von
ſechs Kindern war zu erſchießen und tötete ſich dann ſelbſt durch
einen Schuß Jn Neapel näherte ſich der Edelmann Riccardo Mazzarella
während die vornehme Welt in der Villa Communale promenierte einer
Dame der Geſellſchaft und erklärte ihr ſeine Liebe Von der Dame ſcharf
in ſeine Schranken zurückgewieſen zog Mazzarella ſeinen Revolver aus der
Taſche und ſchoß ſich durch die Stirn er brach tot vor den Augen der
entſetzten Dame zuſammen die ſelbſt ohnmächtig niederſank

Rom 17 März Ein neuer Erdſtoß in Meſſinag brachte
viele Mauerreſte und Trümmer des Kloſters auf dem Platz Spirito Santo

vollends zum Einſturz Jn dem Kloſter hatten ein Ehepaar und
eine alte Frau Zuflucht geſucht Das Militär grub das Ehepaar als
Leichen und die alte Frau ſchwer verwundet aus

Petersburg 15 März Der diebiſche Millionär Der
Gutsbeſitzer und Millionär Kusma Jwanow in Feodoſtin auf der Halbinſel
Krim benutzte die Verwirrung welche während eines Pogroms herrſchte
dazu um ſich aus einem Laden allerlei äe anzu
eignen Es wurde dem reichen Langfinger daraufhin der Prozeß gemacht
Das Urteil iſt noch nicht gefällt worden

Montreal 17 März Eiſenbahnunglück Der heute hier
eingetroffene Pacific Expreßzug fuhr auf der Halteſtelle Windſor
ſtraße in das Stationsgebäude hinein Die Lokomotive durchbrach
die Mauern des Gebäudes und zweier Warteſäle Fünf Perſonen
wurden getötet und 20 verletzt Alle dieſe Perſonen befanden ſich
in den Warteſälen Paſſagiere des Zuges wurden nicht verletzt Wie
feſtgeſtellt wurde explodierte der Keſſel der Lokomotive zwei
Meilen vor der Station wobei der Lokomotivführer getötet
und der Heizer verletzt wurde

Singapore 17 März Ein deutſcher Dampfer als Opium
ſchmuggler Der deutſche Dampfer Prinzeß Alice hat hier einen
unfreiwilltgen Aufenthalt von 25 Stunden gehabt weil man an
Bord Opium entdeckte das offenbar geſchmuggelt werden ſollte Der
Kapitän der Alice proteſtierte heſtig gegen den Aufenthalt und behauptete
ein Poſtſchiff habe ähnliche Rechte wie ein Kriegsſchiff Gegen Bürgſchaft
wurde das Schiff ſchließlich freigegeben Das Opium befand ſich in der
Kabine des Overſtewards und war in mehreren Kiſtchen verpackt Der
Oberſteward behauptete nichts von deren Jnhalt zu wiſſen und wollte die
Kiſtchen nur aus Gefälligkeit für einen Freund mitgenommen haben

Vorausſichtliches Wetter am 19 März
mee wolkig teils heiter milde keine erheblichen Nieder

ge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 19 März
Ziemlich heiter vorwiegend trocken tagsüber milde

J
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Gesellschaft für elektrische Unternehmungen in Berlin
Die Verwaltung beantragt für das verflossene Geschätftsjahr die
Verteilung einer Dividende von wiederum 8 Proz und gleichzeitig
die Erhöhung des Aktienkapitals um 7,5 Mill Mk auf 45 Mill Mk
zwecks Abstossung der schwebenden Schulden Die neuen Aktien
sollen den Aktionären zu 115 Proz auf 5 alte Aktien eine neue
angeboten werden Die Gesellschaft steht bekanntlich dem Loewe
Konzern nahe

Kaligewerkschaft Glückauf Sondershauseon Dem Geschäfts
bericht für 1908 zufolge ging die Beteiligungsquote des Unter
nehmens von 27,77 auf 24,76 Tausendstel zurück Der Absatz be
trug 156042 i V 159 266 Detr K,0 Der Betriebsüberschuss be
trug 1264 961 gegen 1907 49 983 Mk Dazu kommen noch 313 492
Mark Gewinnvortrag Die Verwendung geschah wie folgt Ausbeute
975 000 1200000 AMK Abgabe an den Staat 153 562 189 00 MK
Tantieme 48 750 60 000 MKk Abschreibungen 270696 272 580 Mk
gemeinnützige Zwecke usw wieder 13000 Mk und Vortrag 117 445
313 492 Mk Im Vorjahr wurden noch 50031 Mk für Räck

vergütungen an das Syndikat reserviert Der Betrieb verlief in
nllen Teilen regelmässig Die Aufschlüsse in der Grube Wwiesen das
Salzlager weiter nach allen Richtungen in gleichmässig hervor
ragender Beschaffenheit nach Trotz planmässiger Hereingewinnung
geringwertiger Salze für den direkten Versand mussten u a in den
gelieferten Robsalzen der Gruppe 4 mangels billigen Materials zum
Heruntermischen wiederum 14880 Deatr Reinkali ohne Vergütung
ubgeliefert werden Die Verbindungsstrecke zum Schachte der
Gewerkschaft Glückauf Bebra wurde bis auf 755 m Entfernung
von diesem Schachte in das Bebraer Feld hinein vorgetrieben Die
Gesamt förderung von Rohsalzen betrug 1127 626 Detr In der
Fabrik wurden 147 239 Detr Ohlorkalium usw bergestelſt

Norddeutsche Wollkümmerei und Kammgarnspinnerei in
Bremen Der Aufsichtsrat beschloss für 1908 die Verteilung einer
Dividende von 8 i V 10 Proz Vorzuschlagen

Bergwerks Akt Ges Hibernia in Herne Nach dem Ge
schäftsbericht für 1908 betrugen die Lagervorräte am Ende des
Jahres 51 127 t Koblen und 187095 t Koks Die Kohlenbrutto
förderung betrug 5846948 1 V 5900030 t die Koksproduktion
751 391 798075 t Die Beteiligungsziffer beim Kohlensyndikat
wurde um 148682 t äüberschritten Durch höhere Gesamtsetbst
Kosten für Kohle ferner durch Lohnsteigerungen die Kokslagerung
und erhöhte Aufwendungen für Steuern und soziale Zwecke wurde
das Ergebnis ungünstig beeinflusst so dass der Bruttogewinn von
14788723 MK in 1907 auf 11659 091 Mk und der Reingewinn von
9167 538 MK auf 6533 937 Mk die Dividende von 14 auf 10 Proz
zurückging Die 10 Mill Mk Vorzugsaktien erhalten 41 Proz je
nach der Zeit der Einzahlung Die gesamten Produktenvorräte
sind in der Bilanz mif 2438455 491 335 Mk aufgeführt

Gelsenkirchener Bergwerks G Der auf den 17 Apri
einzuberuftenden Generalversammlung wird die Verteilung einer
Dividende von 9 i V 12 Proz vorgeschlagen ferner die Erhöhung
des Aktienkapitals um 26000000 Mk auf 156000000 Mk sowie
die Ausgabe einer Anleihe von 20000000 Mk Der Rohgewinn in
1908 betrug 24 142 105 32 272 368 Mk zu Abschreibungen und
Reservesteliungen wurden einsechliesslich 600000 Mk für den
Reservefonds 11700000 MK Verwandt

Berliner Froduktenbörse vom 17 März
Die amtlich fastgestallton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 232,00 234,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 229,00 MK Juli 229,00 MK

Roggen inländ 170,00 170,50 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Hater märk mecklend vomm preuss, vos u scnles einer

187,00 193,00 M mittel 181,00 186,00 MK russischer
178,00 181,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 178,00 181,00 MK
bis 175,00 Mk trei Wagen

Bersre Sländische Futterware mittel und gering 156,00 bis
167 ,00 MK gute 168,00 184,00 MK russ und Donau leichte

142,00 145,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Krbsen in und ausländ Futterwaare mittet 185,00 190,00 MK

Taubenerbsen 191,00 202,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl 00 28,25 30,25 Mx
RKoggenmehl0 u 1 21,30 23,10 Mk
Weizenkleie 11,75 12 25 M
Roggenkleise 11,60 12,20 M

Preise um 21 Vnr nichtamtlich
Weizen Tendenz Stetig Mai 229,00 MK Juli 228,75 MK

September 214,50 MK
Mai 178,25 Mk Juli 183,00 MKRoggen Tendenz Pest

September 182,50 Mk
Hater Tendenz Still Mai 172,00 MKk Juli 173,25 Mk
Mais Tendenz Stetig Mai 159,00 MK Juli 154,50 M
Rüb öl Tendenz Still März MK Mai 53,90 MK OK

tober 52,90 MK

runder 172,00

Kaftee
Hamburg Mittwoch 17 März abends 6 Uhr Katfteemarkt

Bood average Santos per März 34 Gd per Mai 341 Gd per
September 32 Gd per Dezember 313 Gd Ruhbig

Berliner Börse 17 März 1909

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
II

Aagdeburg Mittwoch 17 März Zuekerbverieht Korn
zueker 88 Grad onne sdack 10,20 10,35 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,30 8,45 Stimmung Stetig Brotrraffinade onne
hass 20 121,20 37 Kristalizucker m S Gem Ratfinade m
83 19,87120 12 Gem Melis I m S 19,3714 19 62 Stimmung
Stetig ruhig Ronzuecker I Proäukt Transit trei an Bord Hamburg
per März 21 05 Gd 21,15 Br per April 20,90 Gd 21,00 Br
per Mai 21,05 Gd 21,10 Br per Juni 21,15 Gd 21,20 Br per
August 21,30 Gd 21 35 Br Behauptet

n amburg Mittwoch 17 März abends 6 Ubr Zuekermarkt
Rüben Rohzucker I Produkr Basis S Rencddement neuo Usanoe
rei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per März 21,10 per April
21,00 per Mai 21,10 per August 21,40 per Oktober 19,85 per
Dezember 19,75 Stetig

Petroleum
Hamburg 17 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 25
Antwerpen 17 März Petroleuwum Raff Type weiss loco

22 bez u Br März 23 Br April 221 Br Mai Funi 221 Br
Tendenz Fest

Berliner städtiseher Schlachtviehmarlkt v 17 März
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 640 Rinder 2839 Kälber 933 Schate 13791 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rin der notizlos
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
85 bis 90 b mittlere Mast und gute Saugkälber 78 bis 83 e ge
ringe Saugkälber 47 bis 52 d ältere gering genährte Fresser

bis Ssohatfe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
65 bis 68 b ältere Masthammel 63 bis 65 0 mässig genähbrte
Hammel und Schate Merzschafe 52 bis 58 d Holsteiner Niederungs
schate Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfundmit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 66 67 b fleischige 64 65 gering entwickelte 60
bis 63 d Sauen 62 63 Vom Rin der auftrieb blieben un
gefähr 350 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich
ruhig Ausgesuchte Kätber brachten Preise über Notiz Bei den
Sschafen tanden etwa zwei Drittel des Auftriebs Absatz Der
Schweine markt Verlief rubig und wird kaum ganz geräumt

Zahlungs Einstellungen
Ueber die uaeastenenden irmen ist das aus rräuren eoröae

woruen Der Sitz das Konxursgericnts ist wo nötrg 10 Cla a usara voei
gatüer die Daven sind der röttnungsterman der Aoiaat der Anmaeldoetrist
ie erste Glanoigerversamminng und der Prütungster uin

H A Sörgel gen Engelhardt geb Rohleder in Auerbach
16/3 17/4 514 26,4

Türkische Tabax u Zigarettenfabrik Lagos G m b
in Bremen 15/3 304 7/4 28/5

FPleischer R R Nollau Nachlass in Dresden 16/3 6/4 16/4 16/4
Kaufmann Paul Bachmann in Bisenach 15/3 84 8/4
Fuhrwerksbesitzer Heinrich Franz John Nachlass in Ounners

dorf Hainmichen 15/3 15/4 104 304
Zigarrenfabrik H Strohmeyer in Harburg 123 134 224 22/4
Firma Philipp Kolb Inh Mühlenbesitzer Wilhelm Kotb in

Neckargemünd Heidelberg 13/3 7/4 14/4 14/4
Bonbonfabrikant Ernst Geschke in Königeberg Pr 13/3 6/4

14/4 14/4
Drogist Ernst Mieteke in Kolberg 15/3 54 14/4 144
Kaufmann Wilhelm Rodenbach in Kreuznach 15/3 15/4

3/4 24/4ganten Rudolf Donder in Lyek 123 313 7/4 7/4

Kaufmann Felix Calka in Mogilno 13/3 253 54 26/4
Kaufmann Konrad Nölke in Münster W 15/3 15/4 34 24/4
Kaufmann Heinrich Bürgel in Oschersteben 13/3 3/5 844 24/5
Schuhfavrikant Ludwig Volb in Prrmasens 13/3 24/4 6/4 4/5
Manufakturwarenh Th Kolendowiez in Recklinghausen 138

6/4 164 16/4h
Agent u Kohlenhändler Karl Hermann Kölbel Nachlass in

Reichenvach i V 15/3 144 7/4 174
Kaufmann Friedrich Mareussen in Esmark Sehleswig 1338

2014 3/4 11/5

Firma H Beenen Inh Malzfabrikant Heinr Beenen in Schöne
beck E 13/3 15/4 8/4 22/4

Kaufmann Hugo Buckatzsoh in Zällichau 12/3 19/4 64 294

Schiſts bewegungen
Berlin 17 März Kaiserliohne Marine Loreley ist am

16 März in Alexandrien eingetr Friedrich Carl ist am 15 März
von Wuhelmshaven nach Kiel in See gegangen und am 16 März
dort eingetr Pelikan ist am 16 März in Cuxhaven eingetr Post
station für Jacht Hohenzollern bis 17 März Kiel dann Marine
postbureau Kiel

HMamhburg 17 März Hamburg Amerika Linle Bosnia 16 März
morg 9 Uhr in Baltimore angek Sootia v Westindien 16 März
nachm 4 Uhr v Havre abgeg Syria ausgehend 16 März in
Columbia angek Sparta 16 März in Buenos Aires angek Bethania
m Boston u Baltimore 16 März nachm 3 Uhr Prawle Point pass

Berlin Bankdiskont 31 Lombardainsfuß 41/2

19 März Nr 66Silesia n Ostasien 17 März v Suez abgeg Nauplia von der
Westküsto Amerkas 17 März morg 6 Uhr auf der Elbe angek
Macedonia V AMittelbrasilion 16 März nachm 5 Uhr 15 Min aut
der Eibe angek Bulgaria 15 März abds 7 Uhr 30 Min v Genua
n Newyork abgeg gestern unrichtigi Fürst Bismarok n Havana
u Mexika 16 März morg 3 Uhr in Havre angek Spezia v Ost
asien 16 März in Taku angek Thessalia 15 März v Valparaiso
abgegangen

Bremen 17 März Norddeutscher Lloyd Kronprinzessin
Cecilie gestern 2 Uhr nachm in Newyork angek Prinz Ludwig
gestern 6 Uhr abds in Schanghai angek Bülow gestern 8 Uhr
ab ds V Port Said abgeg Main gestern 6 Uhr abds in Bremer
haven angek Chemnitz heute 6 Uhr morg in Bremerhaven angek
Lützow heute 1 Uhr morg Hurst Castle pass Brandenburg gestern
12 Uhr nachm Borkum Riff pass Derfflinger gestern 3 Uhr nachm
v Southampton abgeg Norderney gestern 5 Uhr nachm Borkum
Riff pass Prinzess Alice Dienstag 1 Uhr nachm v Singapur abgeg
Lützow Mittwoch 7 Uhr morg von Southampton abgeg Kleist
Mittwoch 4 Uhr nachm von Nagasaki abgeg Orefeld Mittwoch
11 Uhr vorm v Antwerpen abgeg Scharnhorst Mittwoch 4 Uhr
morg in Newyork angek Prinz Waidemar Mittwoch 5 Uhr nachm
in Hiogo angek Therapia Mittwoch v Barcelona abgeg Sachsen
Mittwoch v Neapel abgeg

Marktpreiſe
der Woche vom 7 bis 13 März 1909

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

oöchſter Riedrigſter Durchſchn
VerkaufsGegenſtand Preise i Ig 100 gigr 33 25 2t aWeizen mittel e 21 89 2160 21 70

gering 21 37 21 18 21 25gut e mRoggen 5 mittel 16 80 16 50 16 70gering 16 S 16 25 16 35gut 21 25 20 50 20 88Gerſte mittel 20 20 18 50 19 90
gering 18 75 18 18 38gut 18 37 18 18 19Hafer mittel 3 17 87 17 33 17 75gering 17 50 1727 17 39Erbſen Viktorig z 22 50 24 25

hanoverleſene 27 24 25 50Speiſebohnen 38 S n 31 50Linſen 46 22 34hege 8 x 8 55 6 7Richtſtroh 5 50 5 5 25Krummſtroh Fuhrenpreis 3 50 3 3 25
Heu 7 50 6 50 7Rindfleiſch im Großhandel 120 90 105

von der Keule 1 Klgr 1 90 1174 1 82
vom Bug 1 75 166 1 71vom Bauche e 138 146Schweinefleiſch d S 32 3 7 06vom Bug 82 76i Den 5 03Kalbfleiſch von der es 7 5 71 20vom Bug 0 741 1682Hammelfleiſch v d Keule 1 80 117 1 75
vom Bug 170 160 1 65Geräucherter Speck 1 1180 1 82Eßbutter 3 280 2 90Eier 1 Schok 5 80 80 5

Halle a den 16 März 1909

WMarkktbericht

Donnerstag den 18 März
Eier pro Mandel 1,10 1,15 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10 M
Butter vro Pfund 10 30 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Butter pro Stück 0,55 0,65 Burnen pro Pfd 0,15 0,20
zwiebeln pro Pfd 0,10 0,12 Getr Pflaumen p Pfd

Enten pro Stück 3,50 4,00
Gänſe pro Stück 455 69
Hähne p St 1,50 38,00
Hühner pro Skück 175 250
Tauben vro Paar 0,89 1,20
Rebhühner per Stüch
Haſen pro Stück 3,90 3,75
Kaninchen pro Stück 1,10 1,20

Kartoffeln pro Ztr 2,50 3,00
Biumentoh pro Stück 0,25 0,60
Koblrabi pro Stck 0,03 0,04
Mohrrüben pro Mdl 0,09 0,10
Sellerte pro Stück 0,08 0,10
Wirſingkohl pro Stück 0,10 15
Weißkohl ,15 0,35Rotkohl pro Stück 0,15 0,39
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Waſſerſtände Am 17 März Weißenfels Unterpegel 0,02
Halle unterhalb 1,79 Trotha 1,86 Bernburg 0 96 Calbe
UÜmervegel 0,52 Oberpegel 1,48 Dresden 0,36 Magdeburg 0,80

Privatdiskont 27 so
Obligationen mit sind hbypothokar elehergosielſi Nachbar vorb
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Nr 66 Freitag
Polizei Verordnung

betreffend das Dienſtmanns Gewerbe
Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei Ver

waltung vom 11 März 1850 der S 143 und 144 des Geſetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 ſowie der 88 37 u 76
der Reichsgewerbeordnung wird für den Stadtkreis Halle a S unter Zu
ſtimmung des Gemeindevorſtandes folgendes verordnet

8 1 Perſonen die auf öffentlichen Straßen und Plätzen ihre Dienſte
als Dienſtmänner anbieten ingleichen Unternehmer welche derartige Per
ſonen als ihre Gehilfen annehmen wollen bedürfen hierzu der polizeilichen
Erlaubnis

2 Die Erlaubnis wird erſt dann erteilt wenn die erforderliche
Kaution bei der Stadthauptkaſſe beſtellt iſt

Selbſtändige Dienſtmänner haben eine Kaution von 50 Mark Jnhaber
oon Dienſtmanns Jnſtituten eine Kaution von 30 Mark für jeden Dienſt
mann bei weniger als 20 Dienſtleuten aber jedenfalls von zuſammen
600 Mark in ſtädtiſchen Sparkaſſenbüchern oder in mündelſicheren Wert
papieren zu hinterlegen Die Geſamtkaution haftet ſowohl für die Strafen
welchen Dienſtmänner oder die Jnhaber der Jnſtitute wegen Uebertretung
der polizeilichen Vorſchriften verfallen als auch für die Anſprüche auf
Schadenerſatz welche den Auftraggebern aus Handlungen oder Unter
laſſungen der Dienſtmänner erwachſen

S 3 Die Dienſtleute haben den Erlaubnisſchein ein Exemplar dieſer
Verordnung und den polizeilich feſtgeſetzten Tarif ſiehe unten ſtets bei
ſich zu führen und letzteren auf Verlangen demjenigen welcher ihre
Dienſte begehrt vorzulegen Aufträge zu den Tarifſätzen darf der Dienſt
mann nicht ablehnen einen höheren Lohn als im Tarif angegeben auch
als Trinkgeld nicht fordern

8 4 Jeder Dienſtmann hat während der Ausübung des Gewerbes
als Bekleidung zu tragen eine blaue Bluſe mit einem die zugeteilte
Nummer zeigenden Meſſingſchild auf der linken Bruſtſeite und dunkle
Mütze an deren Vorderſeite ein Meſſingſchild mit der Bezeichnung Dienſt
mann und die Dienſtnummer angebracht iſt

S 5 Die Standplätze werden den Dienſtmännern durch die Polizei
Verwaltung angewieſen

Die Dienſtmänner müſſen von 79 morgens bis 8 abends zum Dienſte
bereit ſein in ordentlicher Kleidung erſcheinen nüchtern ſein dürfen dem
Verkehr nicht hinderlich werden und müſſen den Anordnungen der Polizei
beamten unweigerlich Folge leiſten

Sie haben ſich aller Behelligungen des Publikums zu enthalten ſich
gegen dasſelbe höflich zu betragen und die ihnen erteilten Aufträge pünkt
lich und ſachgemäß auf kürzeſtem Wege auszuführen

S 6 Dienſmänner dürfen das Bahnhofsgebäude nur in Erledigung
eines auszuführenden Auſtrages betreten und haben ſich hierbei nach den
Beſtimmungen der Bahnpolizei zu richten

S 7 Uebertreiungen dieſer Verordnung werden ſofern nicht nach
den ſonſtigen Strafgeſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafe
bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft beſtraft

Jm Falle wiederholter Zuwiderhandlung gegen dieſe Verordnung
wird der Betrieb des Dienſtmannsgewerbes unterſagt

8 8 Dieſe Verordnung tritt am 1 April 1909 in Kraft
Mit dem gleichen Tage werden aufgehoben

22 Oktober 1862
Die Polizei Verordnung vom Jannar 1907

ordnung vom 28 März 1865 und vom 13 Mai 1884 die Bekannt
giachungen vom 27 Januar 1887 17 Februar 1890 und 9 Auguſt 1892

Halle a den 12 März 1909 Die Poli rwaltung
ive

die Polizei Ver

Polizei Perordnung
vom 12 März 1909 betr den Tarif für die Dienſtmannſchaft

in Halle a S
Auf Grund der S8 37 und 76 der Gewerbe Ordnung für das Deutſche

Reich vom 1 Juli 1883 der S 5 und 6 des Geſetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 und des S 143 des Geſetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird unter Zuſtimmung
des Gemeinde Vorſtandes für den Stadtkreis Halle a S verordnet
was folgt

Der durch die Polizei Verordnung vom 4 Oktober 1890 für die
Dienſtmannſchaft in Halle a S feſtgeſetzte Tarif wird aufgehoben An
ſeine Stelle tritt nachſtehender

Tarif für die Dienſtmannſchaft in Halle a S
rrrwwwowwo woranDienſtleiſtungen mit

oder ohne Gerät

Wegſtrecke bis zu ſchaften
gewöhnl ſchwere

a 4
7 c r ww wW80 Minuten I 30 455 Minuten 55 70Stunde 75 90Für jede weitere wenn auch nur angefangene

Stunde 30 45Für einen ganzen Tag von 10 Stunden Arbeits

daun 5 50 6 50Wartezeit
Bis zu 5 Minuten

Von 6 Minuten bis Stunde 15Für jede weitere wenn auch nur angefangene

Stunde 20Die vorſtehenden Lohnſätze gelten nur für Dienſtleiſtungen welche in
der Zeit von 7 Uhr morgens bis 10 Uhr abends zur Ausführung kommen

Unter gewöhnlichen Dienſtleiſtungen werden auch Botengänge und
der Transport von Gegenſtänden bis zum Gewicht von 10 kg unter
ſchweren Dienſtleiſtungen der Transport von Gegenſtänden über 10 kg
bis zu 50 kg verſtanden

Der Transport von Gegenſtänden über 50 kg und Verrichtungen in
der Zeit von 10 Uhr abends bis 7 Uhr morgens unterliegen der freien
Lngrungz zwiſchen Auftraggeber und Arbeitnehmer vor Beginn der

eiſtung
Halle a/S den 12 März 1909 Die PolizeiVerwaltung

Rive

Bekanntmachung
Für die Hochbauten der Erweiterung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes

wird ein tüchtiger Bauteohniker mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel
ſchulbildung und langjähriger praktiſcher Erfahrung geſucht

Meldungen mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften und Angabe der Ge
haltsanſprüche ſind umgehend an uns einzureichen

Halle a den 16 März 1909 ßDie Verwaltung des ſtüdtiſchen Elektrizitätswerkes

Bekanntmachung
ANuttz und Brennholz Verſteigerung

Sonnabend den 20 März er vormittags 10 Uhr ſollen auf
der Peißnitz ungefähr 40 Haufen Nutzholz meiſt Eſchen Rüſtern und
Pappeln und 10 Haufen Buſchholz öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Bezahlung verſteigert werden Für Abſuhrmöglichkeit iſt geſorgt

Halle a den 16 März 1909 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Neupflaſterung der Königſtr zwiſchen Merſeburger und Raffinerie
ſtraße mit Schlackenſteinen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 24 März 1909 vormittags 10 Ahr
im Magiſtratsbureau I Zimmer Nr 283 des Wagegebändes e
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingun i entnommen werden können

alle a S den 17 März 1909 Städtiſches Tiefbauamt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Amtliche Bekanntmachungen w IBekanntmachung

Die am 1 April 1909 fälligen Zinsſcheine der bei unſerer Stadt
hauptkaſſe Hinterlegungsſtelle niedergelegten Wertpapiere werden

vom 16 d Mts ab vormittags von 1 Uhr
in der Stadthauptkaſſe Rathaus Zimmer 5 den Empfangsberechtigten
gegen Quittung ausgehändigt

Die Hinterlegungsbeſcheinigung iſt als Ausweis vorzuzeigen
Halle a den 15 März 1909 Der Maniſtrat

Stantlich 5tädtiſche Handels und
Gewerbeſchule für Mädhen

vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags und Freitags
abends von 8 Uhr

Unterrichtsfächer 1 Deutſch 2 Rechnen 3 einfache Buchführung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 Maſchinen
ſchreiben

Das Schulgeld beträgt für Jahr für 1 Fach 5 2
Zächer od mehrere

zuſammen
Maſchinenfchreiben

inkluſive Schreib
maſchinengebühr 8

NMaſchinenſchreiben

u Stenographie 10
Mauacchinenſchreiben

Sitenographie
Deutſch u Rechnen 10

Nacchinenſchreiben

Stenographie

Buchführung 10
NMſagſchinenſchreiben

Stenographie
fremde Sprachen 10

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum
15 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d Js von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a im Januar 1909
Der Schulvorſtand der

Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 17 bis 20 Februar 1909 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
November 1907 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von
60261 bis 63219 und Pfandſcheine in blauem Druchk erzielt ſind ſowie
die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präkluſivfriſt

vom 5 März 1909 bis 4 Mär 1910
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen
Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 3 März 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

SAusſehreibung
Der Abbruch des ſtädtiſchen Grundſtückes Friedrichſtr Nr 65 ſoll im

Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis Freitag den 26 März 1909 vormittags 10 Uhr

an das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 5 des Hochbau
amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus

Städtiſches HochbauamtHalle a den 18 März 1909

Für Stotterer
Weitere Anmeldungen zu dem hier statttindenden

S Einmaligen Kursusa 2 Wwerden noch bis spätestens Dienstag den 23 d Mts täglich nachm
von 8 Uhr entgegengenommen

Spätere Anmeldungen könen nicht mehr berück
sichtigt werden

wird beseitigtStottorn Stammeln Iäspeln ete a
dauernd in denkbar kürzester Zeit bei jedem der stotterfrei
singt bei Erwachsenen und Kindern auch bei solchen die mehr

fach Kurse ohne Erfolg besuchten
Ohne Apparat Keine Berufsstönung Abendkurse

Phöhus Iutem Sprach Heilinstitut Rathausctr 6 II I

m m e mee wanwan un
Parketta

Damit behandelte Böden
können naß gewiſcht wer

3 den ohne daß ſich Flecken
bilden und der Glanz ver

loren geht

Kein StaubKein Gernuch I

Keine Glätte
Große Ausgiebigkeit

Parkett Seife
Marke Roſe

beſtes einfachſtes und
billigſtes Reinigungs
mittel ſelbſt für die dun
kelſten Böden Vollſter
Erſatz für Stahlſpäne und

Tervpentinöl

Kein Staub LeichteBohnermasse Arbeit v Naturhelle
vBöden

für Parkett Cinoleum Zu haben in den durch
kate kenntlichen

Gestrichene Böden Geſchäften

Fabrikanten VereinigteFarben undLackfabriken G m b R vormals

uFinſter Meisner München J

Fominar für Kindergärtnerinnen
es

n und Brzieherinnen
S Direkt Pastor em R Mayer Schulinspektor a D

Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im April
Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französisch
Französin im Hause Prosp frei

Zum T Raumſuhren ve Bin immer zu ſprechenprompt u Woindole Harz 5 I Jägerplas 34 T

19 März Seite 15
Zeichnungen

auf 900 000 Mk 4 Hallesche Stadtanleihe
zu 101,75 nehme ich kostenfrei entgegen

Woldemar Thoss Bankgeschätt
Schulstrasse 7 I

Algom Konsumn Verein zu Motleben

Eingetragene Genoſſenſchaft mit veſchränkter Haftpflicht

Axtiva Bilanz per 31 Dezember 1908 pagira

1 An Utenſilien Konto nach 1 Per Mitglieder Gut
Abſchreibung 1801 47 habenKonto 4379 29

2 Warenvorräte am 2 Reſervefonds Konto 4042 20
1 1 09 9289 96 3 Kautions 15003 Depoſiten Konto 21 500 4 Dispoſitionsfonds

4 Debitoren 294 88 Konto 956 105 Kaſſa 305 27 5 Produktivfonds
6 Großeinkaufs Geſell Konto 650ſchaft Hamburg 500 6 Faſtage Konto 136 957 Mehlvorrat b d Bäck 216 7 Reingewinn 22 379 99
8 Faſtage Konto 136 95

34 044 53 34 044 55
Mitglieder Bewegung pro 1908

Mitgliederbeſtand am Die Geſchäftsguthaben
1 Januar 1903 281 der Mitglieder am

1 Januar 1908 235 czugetreten im Laufe des 4235,00Vermehrung im Jahre
Geſchäftsjahres 35 1908 354,29

Zuſammen 316 Der Geſamtbetrag der
Geſchäftsguthaben iſt

Hiervon ſcheiden mit dem am 1 Januar 1909 4379,29
2 Die Haftium MitSchluß des Geſchäftsjahres Die Haft umme ver Mit

aus glieder betrug am3 1 Januar 1908 7025,00durch Kündigung 9

durch Tod 4 m Die Haftſumme der Mit
Mithin Mitgliederbeſtand glieder beträgt am
am 1 Januar 1909 303 1 Januar 1909 7575 00

Nietleben den 5 Februar 1909
Der Vorſtand

Kiister Faust

Bil am
es Konvunvereins zu Schlettau a S I Um

Vermehrung im Jahre
13 1908 550,00

E G m v I
für das Geschäftsjahr 1908

Aktiva Passivac

1 Utenſilien Konto 1040 66 1 Mitglieder Ant Kto 902 31
Abſchreib 109 104 06 936 60 2 ReſervefondsKto 231 44

2 Warenvorr 5431 358 Kautions Kto 492 16
3 Einrichtungs Kto 129 63 4 DispoſitionsfondsKto 56 01

Abſchreib 1090 12 93 116 70 DarlehnsKto 500
z 6 Kreditor Kto 20534 Emballagen Konto 65 7 Ueberſchuß 2519 295 Kaſſa Konto 188 06 yuß e nene6 Debitoren Konto 16 52

i Sa C 6754 23 i Sa C 6754 29
Mitgliederſtand am Anfang des Geſchäftsjahres 64 Mitgl
Neu eingetreten im Laufe des Geſchäftsjahres 19

i Sa 74 Mitgl
Ausgeſchieden durch Tod Kündigung Fortzug 158

Beſtand daher am Ende des Geſchäftsjahres i Sa 59 Mitgl

Das Geſchäftsguthaben ſämtlicher Mitglieder betrug am
Anfang des Geſchäftsjahres 642 59Es vermehrte ſich im Laufe des Geſchäftsjahres um C 372 28

Mithin 70777F7
Es verminderte ſich im Laufe des Geſchäftsjahres um 112 50

Beſtand am Ende des Geſchäftsjahres daher 902 31
Die Haftſumme ſämtlicher Mitglieder war am Anfang

des Geſchäftsjahres A 1920Vermehrte ſich im Laufe des Geſchäftsjahres um 300
Sa A 2220

Verminderte ſich im Laufe des Geſchäſtsjahres um 450
Mithin Beſtand am Ende des Geſchäftsjahres T 1770

Der Vorſtand
Gustav Kohl Gustav Pallas

Spenden
für die durch das Hochwaſſer in der Altmark Geſchädigten

Bei der unterzeichneten Landſchaftlichen Bank der Provinz
Sachſen ſind eingegangen

Aus Halle a S Landſchaftsdirektor Göldner 30 N N 30 Pf
F S 1 Landſchaftsdirektor Bertram 10 H Palm 50 Pf
Sekretär C Schräpler 5 Rendant Lenke 5 Frau Superintendent
Jürgens 5 Goldene Kugel Stammtiſch J B 10,10 Baurat
Schröder 10 E Müller 5 Oberlehrer Dr Fr Wenzlau 5
Amtsgerichtsrat Dr v B 5 Fabrikbeſitzer Gebr Bethmann 20
P Sch i F O L N 50 Poſtdirektor Heriug 5 Tetzner 2
Bernau 2 Binderin Marg Schneider 3 Kaufmann Weinreich
3 H S 5 Juſtizrat E u Gem 30 E St 3 C H20 A Thieme 1 A v L 20 Frau Paſtor Arndt 5
Statsmann 5 Jngenieur G Dolle 10 Privatier P R 2
einige alte Halleſche Schüler 80 R Schoſſig 8 Förſter 20 05
Ungenannt 10 M Krauſe 1 M B 50 Pf Mittelſchullehrer F
5 Jrmgard Bruno Gertrud 3 Alfred Werner 5 Frl R
3 Frl A Barth 5 N N 5 H Grotius 1 Wege 5
Pfarrer Herold 5 Damen Stenogr Verein Gabelsberger 1,15
Frau Prinz 4 Ungenannt 10 Frau Sanitätsrat Danneil 50
Kandidatenſtammtiſch i Pfälz Schießgr 7 N 50 Pf M Wagner
5 Voigt 2 Halleſche Volksliedertafel 51 70 Landgerichtsdir
Netzbrandt 5 Oberlehrer Schuhardt 5 Chemiker Dr H Mager
5 Fr Cappell 30 Profeſſor Rieger 5 Kaufmann Walter
Sommer 50 Pf Profeſſor Ungenannt 5 Cröllwitzer Kriegerverein
100 N N 2 Kaufmann Louis Heiſe 5 S L 10
Dr Sch 5 M

8 auswärts A Hochheim Baalberge 1 Generalmajor a D
v Alvensleben Schloß Schochwitz 10 Rittergutsbeſitzer C Jordan
Spören 100 Paſtor Keßler Deſſau 5 Rittergutsbeſitzer Köhne
Glöthe 100 Gutsbeſitzer Herm Hochheim Schafſtädt 10 H u
Fr Schlettau 25 S in G 20 Gutsbeſitzer F Große Werben
5 Fr de la Motte Elbitz 12 A Schröder Etzdorf 100
A von der Borch Loeſeck 100 H in E 10 A von e

ohenerxleben 50 Superintendent H in P 21 Fr Schnapperelle
chlettau 5 Oehlmann Giſpersleben 8 C Naſemann Botten

dorf 10 M
Summa 1252,10 Mark

Außerdem von B Herrmann Halle a 1 Paket Kleider

Kermann Bauer

Landsehaftliche Bank der Provinz Sachsen
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en reneoviert Aen renoviertNeues S P heater ren rei Detfedern g bannen erge Betten

irektion Mauthner g 9Freeg Enſemble Gaſtſpiel en Heu gröffnot a Pfd von 75 Pfg an h i
Otto Borngräber s

Die ersten Keunschen
bei Anweſenheit des Autors

Mtadtlheateralea
Direktion fg M Rieparas
Freitag d 19 März 1909

176 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel

Anfang 71 e Uhr Ende 10 UhrBeuefiz für den Charakterkomiker

Adalvert Lentz
Gaſtſpiel der Operetten Sängerin

Marie Seubert
vom Siadttheater in Leipzig

Frühlingsluft
Dpeyette in 3 Akten

Nach d Franz öſiſchen v Karl Lindau
und Julius Wilhelm

Muſſik nach Motiven v Joſef Strauß
Zuſammengeſtellt von Ernſt Reiterer

Spielleitung Adalbert Lentz
Muſikaliſche Leitung Joſef Bach

Perſonen
Dr Guſtav Landtmann

Rechtsanwalt
Emilie ſeine Frau
Vinzens Knickebein

Rentier Emiliens
Vater Adalbert Lentz

Apollonia ſeiie Frau M Brandow
Felix Knickebeins Neffe Fritz Gruſelli

Berta Apollonias
Nichte Jrmg Kühn
Baron von Croiſé Alfred Nicolai
Jda ſeine r Lilly Mothes

Alfred Landory

Julius Barré
Alice v Bosr

HildebrandMaier 28 Emil Lübben
Max S Z Frieda Meyer
Windel S Ferdin Vogl
Dietrich 2 Amberg
Jean P KurzbuchHanni Dienſtmädchen Marie e Seubert

Nazi Kellner KarlStahlberg
Dannhauſer Reſtaur Paul Jungk
Jſabella Negrelli Prä
ſidentin des Klubs ge
ſchiedener Frauen r W
Louiſe M Nelli Ruſchitglieder Sa dieſes Elſe Seidel
zugenie Klubs Marta Lübben

S tella glientinnen Küte Seller
Jrene Dr Landte Lucie Fiebiger

Elſa manns Tr Gagelmann
Nelli Agnes Amberg
Mitglieder der Künſtlergenoſſenſchaft

Mitglieder des Sängerbundes
Tänzerinnen Putzmacherinnen Feſt

äſte Klienten Kellner c
Jm 3 Akt Ballettdivertiſſement
axrangiert von der Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt getanzt von
Martha Ordel Elſa Muller Sofie
Tauberi und dem Corps de ballet

Ort der Handlung 1 Akt Jn
Landtmanns Kanzlei 2 Akt Eben
dort kurze Zeit ſpäter 3 Akt Aus
flugsort in der Nähe einer Großſtadt

Zeit Heutzutage
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend den 20 März 1909
Kin Sommernachtstraum
Nach Schiuß der Vorſtellung

Erfriſchuugen h kleinem
Jmb iß im

Weinhaus No
Stadttheater Leipzig

Freitag den 19 März 1909
Uenes Theater

Die Maienkönigin
Hierauf

Versiegeit
Zum Schluß

Susanne im Bade
Altes Cheater

Doktc o Klaus

D
irektion Gustav Poller

Paul Battty mit ſeinen

dreſſierten Hären
Hochtkomiſch Originaltrics

Semiramis
orientaliſches Ausſtattungsballett

getanzt von 5 Damen
Entzückende elektr Lichteffeßte
Kplezel Spfesvel Spiesgel

zigen Bumſty Bumſty
iserl und der Moar
von Schliersee

Alpenſzene mit Geſang Tanz
Kunſtſchießen c

Prachtvolle Dekorationen
Robert Nesemann

mit ſeinen Origtnal Porträgen
Achilles u Athene

grandioſer equilibriſtiſcher Akt
an der griechiſchen Säule

H üchmelly
MephiſtoAkt in modexnem Genre

u die übrigen Prachtnummern

American Ihoater

Grosse Viriohstr 20
Theater lebender ſingender Photos

Die neueſten

Silber W a h
Apparat neueſter Konſtruktion

An r abſolut ruhige Bilder
Ruſilbegleitung

Anmeldungen zum

Klaviernnterricht
und Theorie

nimmt noch entgegen

Wilheimine Rexer
Schülerin des Herrn Prof Reubke
Anueuſtr 4 h anihen S

Freitag den 19 März
nachm von 3 Uhr ab

3 Elite Konzert
ausgeführt vom

Leipziger

TonkünſtlerOrcheſter

Leitung Kapellmeiſter
Günther Coblenz

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Aktualitäten auf dem Gebiete der lebenden Photographie

einzig daſtehende Projektions
fläche

Freitag und Sonntag
von 71 Uhr an

ulp Souper Musik

Sonntag von 3 Uhr
Wein Hestaurant Diner Musik

naisers sie Sonntag den 21 Mar e

Zwei grosse Konzerte

Winderstein Orchesters
Nachmittags 41 Uhr Populäres Symphonie Konzert

Leitung Hans Winderstein
U a Beethoven Symphonie No 2 dur

Abends 8 Unr Opern Abend
Leitung Kapellmeister Paul Pirrmann

Ausführliches Programm an den Ansohlagsäulen

Karten numeriert a Mk 05 nicht numeriert an Tischena 65 Pfg bei Heinrich Hothan Gr Ulriehstr
Jasper Marktplatz

Steinbrecher

Pafé Rolan

Tüglich Konzert
der bekannten

Moosbacher bauern Kapelle

Dir Trolitsoh

Café Blume
Neu 12 Geiſtſtraße 12 Neu
Bürgerliches Verkehrslokal mit

Damen Hedienung
Schultheiss Bier 15 Pfg

Kulmbacher Poetzbräu 25 Pfg

hier Palast

Große Steinſtraße
Täglich

hund Damen Koment

Bonne Fortune
Vorzügl Küche Kl Preiſe

Pegtalrant Narthaschlösschen

Marthaſtraße 7
Morgen Freitag Sonnabend

und SonntagLetztes großes Vokkbierfeſ

mit Unterhaltungsabend
ff Speckkuchen

Ergebenſt ladet ein Leop Beyer

Ammendorf

Verein Muvsiker Börve

unſer Kränzchen
findet Sonntag d 21 d M im
Gasthof 7 Elgtertal

ſtatt Hierzu ladet alle Freunde und
Gönner ein Der Vorſtand

haben PetergbernSonnabend und J

Pochtier mit Spechhuchen

Freundlichſt ladet ein
Paul Krause

BRrrauustii l
am Amts und rAute bllligo Köcho Hamb Bülett

i deden Freitag
z SMachtefeſt

Wilh Nagol
Glauchaerſtraße 23

Nach Schluß des Konzertes
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslkköi
WintfergartenTäglich Künstlier Konzerte von Kapellmeiſter Priedland

W Mittagstiſch 12 Uhr W
Zum Schultheiß

1075 Merseburgerstr 10
empfiehlt Saal und Vereinszimmer aueh Sonntags

für Hochzeiten und alle Anlässe bei Kutanten Bedingungen
Ordßer Mittagstiseh im Abonnement 60 und 85 Pfg

Restaurant zur hauptpost
Spezial Ausschank von C Bauers Brauerei

Gr Steinstr 71 Tel 920Hente Donnerstag den 18 März er
Haus ſchlachtene Pökelknochen

Be mit Erbſen und Sauerkohl W
Ergebenſt Albert Werner

Deutscher Dochniker Vorbano
Bezirks Verwaltung Halle a d S

Am Sonnabend den 20 März abends Uhr ſpricht im Saale des
Hotels Tulpe Alte Promenade d

gert Baumeiſter dFehubert Berlin

Redakteur der Deutſchen TechnikerZeitung
über Die Wedentung der modernen kunſtgewerblichen Wewegung

Hierzu laden wir alle Berufskollegen mit ihren Damen ergebenſt ein
Nach dem Vortrage gemütliches Beiſammenſein

Der Vorſtand 0 Sehnoidor

2ither Verein Krion
Unser 8 Stiftungsfest

beſtehend aus Konzert humoristisoh Vorträgen und Ball
findet am Sonnabend den 20 März abends 8 Uhr

im Wintergarten ſtatt
Freunde und Gönner ſind hierzu willkommen Der Vorſtand

Schlafiosen achten
beugt ein Besuch des jetzigen
grossen Bookbier Rummels im

Kltenburger of
am besten Vor

Inletts Bezüge Loib Haus u Kinderwäseche Normal
Unterzouge empfiehlt in grosser Auswahl zu btlligsten Preisen

Alberttiammen Geiststr 52

Empfehle jeden Freitag abend von 5 Uhr an
die ſo beliebt gewordenen kleinen warmen

Zlut und Leber Würstchen
nach Verliner Art

Paul Bauermann Marktplatz 20
d en Warmo RKnoblauehswurstjeden Abend

Rot Leber Schwartenwurſt

Mitglied des Rab Sparvereins

Streng reelle Reclienungl
e

Jreitag u Sonnabend friſch eintreffend
m

H Rich Nachf er öuigetrg
Empfehle in extrafeiner Qualität

Helgoländer Angel Schellfisch groß Pfd 40
Angel Seohelltisch mittel Pfd 344 Pa grosse Rotzunge Pfd 55
tt Scheolltisch o Kopf Pfd 304 Pa grosso Sohollo Pfd 60
t Kabliau o Kopf Pfd 24 Ia T7afelrandor Hollbuttk Seolachs o Kopf Pfd 22 hebendo Splegol Karplen
tt Karbonadse bratfertig Pfd 36 BExtrateine zarte Matjes Heringe
brtragr trisohe Pfahimusoheln Stück 15 20 u 25
Sämtl d he werden auf Beſtellung ſauber zurechtgemacht zugeſandt

99
8

S 8
er ötrichstrase 39

er weoeee eer er ee eEinladung
zu der am Mittwoch den 24 März 1909 abends 8 Uhr imGoldenen Ring ſtattf findenden

ordentlichen Generalverſammlung
Tagesordnung

1 Rechnungslegung für 1908 Jahresbericht
bilanz Gewinn und Verluſtrechnung

2 Bericht des Reviſors und des Aufſichtsrates
3 a Genehmigung der Bilanz Gewinn und Verluſtrechnung

b Entlaſtung des Vorſtandes und des Aufſichtsrates
4 Verteilung des Reingewinnes
5 Wahl von 3 Aufſichtsratsmitgliedern an Stelle der turnusgemäß

ausſcheidenden Herren Katzſche Germer Friedrich
6 Feſtſetzung der Höchſtgrenze für Anleihen Spareinlagen ſowie für

7

Umſatz Vermögens

Kredite
Sonſtige Angelegenheiten

Die Bilanz und Gewinn und Verluſtrechnung liegen vom heutigen
Tage ab im Geſchäſtslokale zur Einſicht der Mitglieder aus

Halle a den 12 März 1909

Gewerbebanic
eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

95 III tn er
ohne Anzahlung

Feinſter Konzert Schallophon Orcheſter Muſtk
GSBeſang hum Vorträge naturgetr 42

Wiedergabe 2 Jahre Garantie v A an
große 25 em dopp Platten für alle
Grammoph 2 Stücke ſpiel nur gegen
Kaſſa a 2 A franko Jll Katalog u e
Verzeichnis gratis Wiederverkäufer

Engros reiſe Musik Werke 101
Hamburg Gr Bleichen 67

e
n Fahrräder

derjenigen
welcho seit Jahren einen

Weltruf geniessen
Bisberiger Vorsand 650000

Seidel Maumany
Dresdenverwweter h JChöhiDh i

Reparat urwerkstatt m Kraftbetr

e
Schlachtefeſt

Wün Hädieke
Goetheſtr 33

Kleine Markthalle Geiſtſtr 83
Morgen ruh

Bärekner
Morgen Freinrag

Schlachtefeſt
Frau Th Roinharät

Ackerſtraße 5

Morgen Freitag
Schlachtetest

O Noihniock Königſtr 73
Jeden Freitag

Schlachtefeſt

Wilhelm Kräger
Maienſtraße 5

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Otto Hoppe
Viktor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſtr

a e fen
E Sorg

Hermaunnſtraße

Sehblaebtefeſt I Uber Schiff u
e Morgen Freitag IIISchlachtefeſt Il Weh

Friodr Bornomann Mod Laboratorien Kurſus 2 t
L Wuchererſtr 25 l 150 Mk p Jahr Programm

Panorama
Venedig

DF und Florenz
Jeden Freitag

Schlachtefeſt
V Rudolph

Unteiplan 7

Oito Spniter
Sehbulz Machl Jeden
Freitag Schlachte
ſeſt Steinweg 18

Gesundbrunnen
reitag d 19 d M
r Schlachtefeſt

a i einladenhl u Fraue
hausschlachtene

Wurstwaren

übinrich Mäber
Martinſtraße 8 Eing Auguſtaſtr

Morgen Freita
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